
Interpellation betreffend harmonisierte Parkraumbewirtschaftung 

Gemäss der Medienmitteilung vom 1. Februar 2021 des Vereins Agglo Basel 

«Städte und Gemeinden der trinationalen Agglome 
abgestimmte Parkraumbewirtschaftung» 

haben sich 15 Städte und Gemeinden der trinationalen Agglomeration Basel über die 
gemeinsame Weiterentwicklung der Parkraumbewirtschaftung verständigt. 

In dieser Charta ist die Gemeinde Riehen nicht enthalten. Dies obschon die Gemeinde 
Riehen im Grundlagenbericht über die «Harmonisierte Parkraumbewirtschaftung» vom 26. 
März 2020 des Vereins Agglo Basel enthalten war. 

Die Interpellantin bittet den Gemeinderat um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Ist dies ein Versehen oder ein bewusster Entscheid des Gemeinderates, nicht Teil 
der harmonisierten Parkraumbewirtschaftung zu sein? Falls es ein Versehen ist, wird 
der Gemeinderat darauf hinwirken, dies anzupassen? Falls es ein bewusster 
Entscheid war, was sind die Gründe dafür? 

2. Sieht der Gemeinderat bei der jetzigen Parkraumbewirtschaftung in Riehen 
Handlungsbedarf und falls ja in welche Richtung? 

3. Welche Vor- und/oder Nachteile sieht der Gemeiderat darin, die 
Parkraumbewirtschaftung zu harmonisieren oder eben nicht zu harmonisieren? 
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